
. U 58. HstmsialZ aln li). Narz I8stN
Dir „Laibachcr Z^it»»!;" crscl'i'int, «nt ?lu>!>l!aln!!<

dt^ Sonn- »mft Fcintaae, täglich, un^ s^stct samml

d^n Ä^ila^c» i,>> » ' l ' i ü v t l ' i r g a ü z j ä l i r i ^ l l st,.

l>a l b jä l>ri ^ ^ ft, 5)0 kr,, »«it .<c r r » z l'a » d >>,> (5^„il,5

toir c>a»^j, 1 i ft,, h a l l ' j , <; si. Fi l l ' die 8>lst>'lli,iig

iü'S Ha>!6 siüt, s ,a l l ' j , ,'><> fr, »nhr zu l»lricht>ü. M i t

d c r P o sl l' >,' r t o s r c i >̂  an ^ j . . »uter ,'trc,i^'a!!d iliio

qedluckter '.'Idressl l 5 ft., h a l b j . 7 ss. ä<» kr.

^ il s c r t i o i l ^qc b ü h r f,'»r fine Gavmoud-T^altcn

zeill' oder dr» .'Itamn derstll'rn, ist fi>r l ioal i^e (3in-

schaltnog « kr.. fur 2»,alige « fr., für Ilmatigc 10 kr.

u. s. w. Z>l dirs.!, G^l'lls>rc!! ist »och d,r Iilscvtii?!!,,'«

steuN'll per 30 kr. für c,»c jcdcSmallge LiiischaltüUg

hinzu j l i ilchill'il. Inserate l'is l 0 Z>il>» s>,'stc» 1st

<<1<» kr. sür :i Üical, l ft. ^« lr . siir 2 M.U unt» V0 l r .

fii^ 1 Ma l (»lit I n l xg r i i f t>cs Ii lstrl i l i l issteinpcls.

Amtlicher Theil.
k. r. Apostolische Majsstat haben mit Alle>-

l'öchst>r Enlschließnüg vorn 24. F.-brnar d. I , dcm
Domherr» Anton C s o p e y z i l m Schuleu-Oberanfseder
für die Diözese 'Mnnk-'cs ciü.rgnädigst zil erncnncn
glrnbt.

Se. k. k. Apostolisch, Majestät haben mit Allcr-
l'öchstcr Enlschlicßung vom l . Mär^ d. I den pro-
visoiischen Direkior dcs Staatsgymnasiinns zn Trevifo.
Nazarins R e o i c h . zum wiiklichcu Di r .Nor des G',,m-
nasinms in T i i k ' i t alll'l'gnäl'i.ist zu elntiun'» gcnih!.

D r r MiiuNcr fiir Kultuu lind Unterricht h.it d i l
Plovisolischcn ^rhvcr nn dcv Untrvr^ilschülc ^n Lze-
ssldi» , ^llfons V r r n s l c i » und Alois ^ ci n d.1 n. ^:
wirküchc» hehrern «in dicscr ^'chra»sl!i!t cnuinnt.

V e s e 1̂
ü l> l ' v W a r e n l ' ö r s c n i> n d W a v c n s l » s > i ! c

( M ä k l r v ) ,

I I . V o n d e n W a r c n sc n s a l c n u n d i h r e n
Geschäfte».

^ . l ^ . Die Warcüslnmle sind amllich l'cNcllle
lind in W i ä ' t gsiiommcnr V>'vnul!lcr '.'on den in,
H. l l'c^ci.iüiclcli Grsli'äflcn.

<̂ , 1^;. W»nl!,scnsli!c rö!i»cn nicht nnr nn Orte»,
wo Wavsül'mftn l'csscl'c,,, sondlrn nl'rVlill »nifgcslcltt
w.' iden. wo die Vcdilrfnissc des P e r t t l , ^ eö wnn-
sa'sncwelth machr». S ie mndcn fm rincn deslimmlen
Ort oder Veznk deslellt. I l ' re Ernrmnlnq erfolg
dnrch dic Handel^k.-lniml-r dc^ V r ^ r l l u nach 'Mü^cU'e
dca ^sdarfeö »nd nnttrlisgt dcr Veslalicznng dcr pl.^
ülischs,, ^linre^ftsüe.

§. U i . Wc»n die Stelle ei»lö W^reoscnsal^ ,^l
blscken ist, wird von der Handele- niid Gl'wcll.'>kaln-
mcr des Bezirkes ein 5to»rnrö al l^eschl ic l ' fu. diese
Ansschveil'nnH in drr ainlliä'sn Zei lnn^ des ssronl^ll-
t ' ^ dck.i»nt gemacht, nnd faliö die Stelle <in einem
Vövsi-i-.ortc z>, l'ssepl'n lst. l',n der Äörse an^lschla^ln.

8- l 7 . Wer ,1ch nm sine Warensensalen-Stclls
belvctt'cn >vill, nn>L östnrcichischrr Unterthan scm, daö
2^. ^el'cnsial'r zllvnck^elcgt hadcn lind sich nl>cr ci"en
ehrenhaften i.'cl'en^>ran^l n»^ A'ev die vor nner
Handelökamnitr inil glilem C'ifola/ l'cst.nidenln Wa-
rcnslnsalprnfnrig an^ir'siscn.

Solche Prüfungen ivcvden dei den Hl-mdclokam-
niern ;n oeslimmten Zeiirn nnttr dein Vorsil)c einrö
slialhc^ des Handelsgerichts vor^euonimen,

§. 18. Die Hanrclckanüner schreitet nach Adlalif
dl's ^onknr^erlninc^ zuv W^l ! l nnter den Bewr rb lw
n»d nnlc,ziclit 0!ese der Vcslälignng der politischen
^ande^stelle.

H. 1!). Jeder Warcnftnsal wird nach seiner Er-
ncnnnn^ l'ci 5er polmschcn ^aiidesftellc oder dcr uon
ihr hie^n dclrgirtcn Vehöidc in E>d ^enonimen nnd
bieranf von rcm Vösekolnoiissär der Vörse. für wel«
chc er lnstellt ist. sonst aber uo» dcr Gcwerlicdchöroe
sciüsg Standortes mit dem Sellsalcndnche §. 32
l'elheill.

Seine (5r»cnnn»g i,„d Veeidi^n»^ wird in dem
.imllichen Vlattc de,l HNonlandev unöffiNtÜcht dcr
Handrl^kammn' nnd dcn Handelsgremlcn deö '^e;ir-
kcc<, endlich dem Grcnunn, »er Wlircnss»salc dckannt
gemacht.

I n dem Ermnnl lngo-Dcl l l le sii.d dcr Or t oder
die Oite ,-,ll Dezrichlicn, snr welche er anfgeslellt wicd.
i,n» ii iüclhall! lvelchen er ftinc» l'lcibenc'i'N Anscnlh.ill
zu nlhuir» Hal.

^ . 20. Die ordniüig^niä^Vl l'lsttlll«'!! W a r l ü -
scnsalc können ohne a/sch!ich,n Grnnd niid ohne
vorläufiges, von der dcrnfencn Vedörec ^cschöpflciz
Erkenntniß ihres Amtes nicht cntsctzt w e r ^ n .

tz. 2 l . Die Wareüsensale l'ilocn Grcinieü. de-
ren Vezirlöa'.'^rci'zn"^ von der ^l ius.hcn ^andeol'c-
hördc nocr Einonnchmnng der Handclokammcr l'e>
stimmt wi rd . und welche lhre Angelegenheiten nach
li^enen. der Gcncdmi^lng des Fmanzilnmsterinms zn
unter^bcnden S la ln t ln l'csorgen. Die Veicinignng
zn Gremlcn darf jc^'ch »>'' den betrieb dcr Sensa.
lcn oder anderer Geschäfte anf gcmeinschafiliche Rech-
nnng znm Gegenstände hadcn.

§. 22. Jeder War.-nsensal ist uerpsti^'tet. die
idiu anvcrtrantcn Geschäfte mit ^ I r iß , Vorsicht, Ge-
nauigkeit. Trenc Ulld Redlichkeit, mit Vermeirnng a l -
les desjenigen, was das Dolle Ve-trancu i i , s.ine U»-
oartcilichk'it nnd in dic Glaubwürdigkeit dcr voil
win ausgehende» Urknul'en schlvächen könnte, zn l.>e«
sargen.

An O r l c n . wo Warenl'ölsm besteh« >l. ist es
Pfiicht jedes Warcusensalcn, wenigstens an sen T a -
gs», an welchen ihn nach drr ei»g,f»lnten Ordnung
die Reide trifft, vom Veginnc der Aörsezeit bis znm
Schlüsse derscN'cn zugeg''» zu sein od,r dafür zn so>^
gsn. daß scinc Stelle durch sinen anderen Sensal
vertreten und dicse V^rtretnüg dein Börsrkcmmiisär
angezeigt werde.

Z l l einer ül'er acht Tage dauernde!, Stellver-
tretung l'at er dic Vlwi l l ignng des Vörsekoinmissärs
zn erwirken.

H. <!i. Kein Warensensal dalf l i i i Handelsge-
werde od.r ein indnstriclle) Uoternehinen l'elrcil'en.
oder in einem solchen eine Vcdienstiing nderl>ehmen.

§. 2^.. Kein Warensensal darf ein Geschält,
es sei unter wal>rem oder erdorgteni Ranie». siir
sich nut,»handeln, an dem Nnhcn eiürs unlerhandll»
teil Geschäftes anf irgenv line Weise theiliuhmc»,
eine Veipftichtnng oder Haftui 'g >n Pizielmng a»f
dassellie ül'ernehnn'N, noch d.,rf er ein Geschäft, dcsse»
Verini l t l img ihm als Scnsalcn nb'-rtra^eo wordl» ist.
s>!6 vorgeblicher Eia/nthnmer odcr Vrvl ' l lmächligt lr
desmgc». (Fcrls. f^i^t,)

Am 7tc>, März i 8 6 0 wird in der k. k. Hof«
nnd Staalsdiuelerci in Wien daö X l l l . Stück'des
R^ichsgcsepblattev ansgcgcden und vcrs,udct unrdcu.

Dai!scll,'c enthält unicr
Nr. litt. Das kmscilichc Patent vom 26. Februar

18(il) — wirksam fnr dt» ganzen Umfang des 3tci-
chcö, lMt Anonahnic der Äiüiiärgrenzc — womit
l in neues G,seß über Warenbörsen nn? Wa,cn-
Scnsalc (MäNcr) erlasscn wird.

W i e n . 0. März l.^60.
Vonl k. k. Nedakt!l)ns'Vureau des Reichsgch'hblattes.

/euilleton.

Klageufurter Briefe.
Den 6. Mmz.

(Wettcr-Lmneiitaliml — Fasten-Betrachtimss — Thl'aln-Zii-
stiindc — Dm-ktor T^llinaycr — Rückblicke auf da>? ^n'pnt^ir
Nüd die bk'lhcrigl'ii ^isiiiiisscn dcr Gesellschaft — Wohlihät!!^
keit<?-Vml,'si;ic!i — Einstcllnug drr Daulpfschissfahrt alls dem

Wörll>rscs.)

/^ Ist es doch. als ol) ''icht nnr die Polii ik.
sondcrn anch das Weiler vo» dem Tnilericn-^abinel
gemacht winde. S') konfus g'ht es drauürn durch-
c>>,a„der. Wi r schreiben dcn l>. M ä r z . und im Oien
kanonirt eine viernndzivaüzigpfünt'ige Holz - Vallei ie,
Wie sie nicht mächtiger grg,n den yartnäcligsten De-
zembettag in's Fcu^r gsfnhrt werdcn kann. Gchöit
"un anch das frostige V.rgnngcn „März-Veilchc« zn
suchen" nicht gcradc zn mcincn stiafmürdigc» beiden,
schaften. so ist gleichwohl der Wnnsch ucr;cil'Iich. nm
diese Zeit wenigstens alle acht Tage anf einigc S>n>,-
den sovi.l So,me nn? pratllk..blln Wcg zn bade»,
«ls erforderlich sl»d. nm siä, die am Schreibtisch u.r-
krnmmlcn Glttdcr b,weg!ich zn l^nf l». Das ist aber
r>in lüiinöglich. Noch ist der Schnee, dlirch den^A l "
stürz vo» den Hänser» verinchit, nicht in allen S ü a ^
stcn gcwäll igt, nnd schon schwebt es wicoer i» bl.-lt^
großen Hlockcn hernicrev. Der Schnee fällt so ein-
dringlich erkältend, daß cv sich selbst anf den Gcist

legt. I n wicfcrn in solche» Momente» eine Fasten«
Predigt zu erwärmen unmag . werben S ie ^us Er-
fahrung wisse». Uns wird diese Erfahrung z» sam-
meln recht schier gennicht. da die Kirche bei den
lucr von Icsliiten ans S t . Andrä grbaltlnen Fasten-
Predigten so nberfüll: >>l^ daß eii, nicht recht früh
Kommender kcinen Pl.'P si»dct.

Anch in nnscren s^üligeil gesell,chafilichm Z n -
ständcn macht sich dcr Konlrast zwischcn dem farbigen
Lebe» deö lchlcn Faschings, welchcr an-nmttr als je
war . lind dcr gea/inrältige» grauln Monotonie r.-chl
fühlbar. Nnr oic ^affch» »no Wmhöbänscr so^ie
das Tlicalcr siild.» >drc lachende Rechnung, beider
n,'ird nns der Gang in den Muscntempcl durch daö
Tl'a»!vclt»r und Gla'.teis oft velleidct. Man n>nß
recht kniü'lbsgcistcrt sein. l>,n uor den Gefahren nicht
znrückznschrcckm. n.''Ichc cme solchl dllnkle Reise ül ' t i
oie anfgeb.n'ticn (.ibcr nicht imnicr gnäüinten) T>ot<
lo i rs , nbcr schwi>nn>c»re Insel» und lrop'ge Schnee-
hailts» drol»l. I ln» dafür ents^äl,igl uus abcr auch
meistens das im Theater Gcbottns. welchen, sich nach
glücklich kousnlnirlem Fasching die Tbcilnahme drs
Pnbliknms lü,i cr»rncrtcr Wärinc zl>iue»l)et. Uüd
d'cse ist vollkomlnei: berohligt. Ich l^Mc schon ll'ir-
derholt Gtlcgenh.' i l . in nilinen P!lnid.'r<icn rcs flei-
ßigen kunstsinnigen Strcbcn»? nnftrer Thealcr-L.itnng
anerkennend zu gedin l l», nnd glaube l)ier noch ein
M.' l auf eine lnrze Vcfprcchiing »nsncr benrigc»
^ühnln^nstände z!!rüclko>»nl!-n z» sollen. <Hs ill ^nc
Td.nsachl. daß das Rcpcrtoir dieses Winters ci»l
Reihe von klassischen S'ückcr lnachle, wic sie in so
gllnngencr Anfinhülüg lind glänzender Anestatlnng

wohl in dcr Provinz zn dcn großen Seltenheiten ge-
zählt werden mnssen. Wi r sahen u. A . : „Faust" ( 2
M. ' l ) , «Tell«, „Uriel Acosta", »die Räuber«. „O l l ' e lw " .
„Essek", ..Tristan«, „D ie Schnle des Lebens". ,>Crom<
wcl l " , «Deborah" u. s. n.'., was eben so schr von dcr
idcalcrcn Aliffassnng dcr dem Direktor gcstclllcn Alif«
gabc als vo» dcm edleren Sinne und dcsserc» Gc«
schniackes unscreü Pnbl i lnnis zcigt, welche selche Vor-
slcllnngcll »>it zaylrclchcn! Z»spruchc nnd war-ner
Thcilnal'iuc untcrsticht. Daneben winde das blilcre
Drama n>it gleichem Erfolge knüi^ir l . i,,d^>u lins die
R'rgic ziemlich cas R'cliestc ans diesem Gebiete der
Vühnen - ^iteratilr vo-führle. ivas die R-pcrioirs der
W i e n e r Tdrater bringen; nnd anch die Possc
bcfricoigtc ,hr Publikniu in stets beifällig aufgenom-
>ln'n»r Weise. E'n solchcs gnnstig,'s Ergebniß ist aber
al l l i». neben der kniülv.'lftändlgc» ^eonng. dein Z n -
sa»,menw!rkcn tüchtiger Elaste zu vcrdanksn. w^chc
ocr Dircklor Sa l lmaycr . troi) des ungünstigen Um-
standcs. daü ihm dnrch die Verzögerung der Kon-
zession n»r sshr kurze Zeii zur Znsammenstcllnng der
Ge>cll!chaft erübrigte, zn gewinnen wußte. I m hohen
Dr.ima lind rszmr<ile>.n Schansp^lc ware,l es be-
sonders die Herren: Sal lmaycr . D o r n . M a y . r und
V. 'ucr. lind die D a m l » : Fr. Postllger nnd Fr l . An-
lonie v. Ribics, wclchc stch um das Gcl ingrn dir
Vorstcllnng'-n veidienl machten und der cntschicecilen
Gnnst dcs Pnblil'üms lrfvencn. Eine angenehme
^üb. 'en-Erfchcüiung. wenn auch incht dcklamatione<
srci nnd oft kalt . ist o>e Darstcllcr!» jngsnc>Ilcher
Hcldiüncn. Fr l . Erncstinc v. Rlb ics. über welche ich
als eine ill ^'.ibach bercits b<l.'!,nlc Persönlichkeit'mich
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Uichwntlichcr Theil.
L a i b a c h , i). März.

Inkonsequenz kann man der französischen Politik
in Manchein nachweisen; ill Einem aber seheiilt sie
konsequent I'leiben zli wol lcl , , dariu daß si.' das ?la»
lionalltäisprinzip l>ls Iciteudes überall anwendet. We»»
es h l iß t . ilia» wolle die B lvö l l l rung Savoyenö be-
fragen . ol» sie sich sill den Anschluß ail Frankreich
entscheide, so haurell mall diesen» Prinzip geiliaß. Denn
Savoye» ill alle, dingo mehr französisch als iialienisch.
Trl'l)i>slli is: nicht anzniiehmen. daß ric Ellischeidung
zu Gnnsten Frankreichs ansfalle, wenn nicht, wie
wir gesteril schon sagten, französische Agitation slch
inö Mittel schlaf. Aus dein englische!! Blaubuch ha-
l'ln >l)ir gesehen, wie Napoleon del» Gedanke!» ai> Den
Anschluß des Alpenlaudeö an ^ranlreich znr Höhe
ciuer dlploulaiischcn Frage anschwellen ließ. Der
Widerspruch im englischen Parlai l iel l le. der Protest
der englischen Regierung werde ,iicht abwenden, daß
die Annerion z»r Thatsache w i rd . wenn nicht die an-
deren Mächte gleichfalls Einsprache crhebea. Geschieht
dieß. so dürfte es sich zeige», ob Napoleons Wort,
die Machte sollten darüber entscheiden, mir cine be-
schwichtigende Phrase ist, bestimm!, um Zeit zn ge-
w inn ,» , oder ob er es ernstlich mcinte.

Die Antwort Eavours auf ric N'otc Thouvenels
ist ablchneud ausgefallcu, was gewiß Nieinandeil über-
rascht hat. Piemout wird also alls die Vorschläge
Napoleons nicht «ingehen. soildcrn. wie ihm freige-
stellt wurde, seinen eigenen Weg einschlagcn. Frank«
reich ist für die ferneren Schritte nicht verantwortlich.
Was nn»? Tie Antwort ist nicht schwer; sie ist in
den Rüstungen Piemonts zu finde». Aueb d>m größtell
Optimistcil müssen sich i/pt die Auge» öffne». Korrc-
spondenze» und Journale sind voll von Nachrichten
ül'er diese Nüstlinge». Der «A. A. Z , " schreibt man :
M i t Ausnahme der Klasse 1829, welche jedoch nur
noch einige Monate Dienstzeit haben würde, bcsinde!
sich unsere Armee auf vollständigem K'iegsfnß. Pie-
molit hat jeht nenn Allersklasseu unter dell Waffen,
jede von !)000 M a n n . dazu noch zwei Klassen der
Reserve der zweiten Kategorie, im Ganzen l l i .000
Man» betragend, allßcrdein »och die Freiwilligen, die
ül'er die gewöhnliche Dienstzeit Himnlsdienendcn und
die Lombarden, in. Ganzen 4ii.000 Main, , znsammen
also 1^0.000 Mann — alls dcm Papicrc und die
man füglich auf 120.000 Manu reduziren kann. Die
qanze Arwee soll demnächst die ihr bestimmten S tc l -
lnngen einnehmen, d. h. ei» Theil wirl> dir Mincio-
linic decke», wälnend der andere zwischen Alessandria,
ssasalc und Piaeenza zu steben kommt." Ferner wird
berichtet: Dis sard. Rcgiernng hat mit franz. Unterneh-
mern einen Vertrag we.,cn ^iefcrnng einer bcdelllcn-
den Quanti iät MilitärrffektlN bis Endc Apri l abge-
schloss,!,, — Der 5!ri.'g5minister l?at die pensionirlen
und entlassenen Offiziere anfgefordcrt, den, Vaierlandc
»euerdingö ihre Diexste zn widmen. — Die Vesapnng
von Tnr in wird. wie eö heißt, in den nächsten Tagcn
bis anf 20.000 Manu gebracht werren. — I n AI,f«
sandria fioden täglich Zufuhrcn von Prouisionen aller
Art Sta t t . Die Arscnalarbeüeu werdeil mit größicm
E,fcr betrieben. Vorräihc aller Art angeschafft, die
Festung''» auögernslel. die Magazine gefüllt. I n den
letzten Tagen sind 15 Majore . 120 Kapitäne und 240

^ieiilenanls ucn ernannt worden und da die (5ad>isü
für die Armee bereits vollständig gefüllt sind. mit
Ausnahme der in Vildnng begriffenen Brigade Pavia.
kann man sich dilsc Vefördcrungsn nicht anders er-
klären als dmch den P l a i l , die Armee noch durch
nelie Korpö zu vergrößern. Schließlich hat ma» auch
die Kriegsschule von Ivrea für die ^ i ldni lg von Ol<
fizieren weder eröffoet. Alis drr S c h w e i z meldet
man. daß in lehirr Zeit l000 Zenlncr Waffen nach
Ita l ien gegangen si»d.

W.»ü beadsichligl die piemonlcsischc Rsgiernüg
Mit diesen» gä»zlichen Ansgedot aller Kläsie? Dieß
Verfahren führt eniwcder znm N^ i» . den» kein Staat
hält dlrarligc AnstrengUllgen langc al lö, oecr znm
Kriege. M i t wem aber? — I n T u l i n follrn rus-
sische (5inftüssc sich ill den let)ten Tagen vlclfach gel-
tcno ge>n.uht habe». Anch eie Anösö'hnuug der Her-
zogin von Genua mit dcm Hofe soll anf Veireib«»
der in Ätizza lebenden Kaiserin-Mutter stallgcfundcn
haben.

Die Genossenschaften.
Laibach, 9. März.

Je näher der Zeitpunkt rückt, da das nene Gc-
welb.geset^ in's Leben treten soll, desto lebhafter wird
die Frage über Konstitnirung und Gruppirung der
Genosslüschaftcli di>?slltirt, nnd iiüeressant 1st es, zn
gewahren, auf wie vcrfchieoene Weise an manchen
Orten uorgcgang/n wi ld . S o I.'̂ it die Prager H>>»-
dels- und Glwerbclammer >̂8 Grl ipp.n gleichartiger
Gewerbe zusammengestellt. Wi r meinen, es mußie
als leitendes Prinzip festgehalten werden, so vicl als
möglich die Zerspliliernng in llcinc Korporationen zn
veihülen. Ferner dürfte sich für das flache ^aild ciüc
andere Gruppirnng für nothwendig erweisen. a!s n>a»
in den Städten einführt. I n dieser Vez,ehung hat
die uiederösterr,ichische Handels« und Gewerbeka<ttmer
nachstehende Giundsäpc für die Vllonug d.r Genos-
scnschafteu gellehmigl, die wir unsern Lesern mit-
lhc i l i n :

Dcr Gcnossenschaftsbezirk lsl in der Regel d>r
politische Amlobezilk. D^c Genosseüschaflen baben in
der Regel ihren S i l ) im Hauplorle des Bezirkes,
oder ailsnahmsweisc auch in Ortschaften von ausge«
zeichuctem Geirerds« oder Iadlistriebelriibe. Die G -
werbe werdcil in fünfzl'hll Genossenschafleu eiogriheilt
und zwar:

1. Müller und Bäcker (darm'ter Säge-. Slampf-
müller). Mlhl ipeiS-. Stälk>macher. Zneleiliäeker. Led-
z.lter, Wachszicher. Cl'osoll,oemacher ». s. f.) 2. F!c<-
schcr llilo F>!cher (darunter auch Wmslmacher und
ähnliche mchr). 2. Gastgeber (einschließllch dcr Kaf-
fehschänker. Mllchschänker. VMareyältcr). ^. Valige.
lverbe (darunter Pflasterer, Rallchfangkehrer, Vile«
bauer, S le iu - und Scindhäüdler, Gypssta>l>l,'f,r. Gär i -
ner.) ^. Erzeuger von Kleidungsstücken li,,d Pnt)-
wareu (darunter Kürschner, Weißnäheiinnen. M o d -
sl,N!>cu. Hl i t - und H.'ildschuhluacher, Fris,uie, Pcr rü .
ckeumachci). U. Schnhmach.r. 7. Gespinnst. und Web.
warenyändler (rarumer auch Färber. D>ucker. Appre-
teure, Fleckauspuner. Watlamachcr). 8. Erzeuger von
Leder. Papier 'und Arbeiicn aus diesen Stoffen
(oarunler Salt ier, Riemer. Tapezierer. Pappenoeckl!-
'»acher. Papieif. ibri lr i i ) . U, Erzeuger vo» geistige!»
Getränken. Zucker, Oel. 10. Erzeuger chemischer P ro .

mit der Vemelkung begnüge» kaun. daß sie im
hohen Palbos zwar bisweilen sehr gelmigenc Mo^
me»le bat, dem von ihr beanspruchten Rsperloir aber
»och nicht gswachsen ist. Die sentimentale ^'icbha<
beri l , , F r l . Borneth, ifl eine recht verständige, aber
nicht über l i^eu großen Fond änßerer Mit te l ver-
fügende Schauspielerin. — Eiste Helden und Lieb-
haber spielte neben Herrn Dorn „och Herr Posiuger.
tin mi l schönen äußern Mitteln versehener Schau-
spiele'., lessen Monoionie im Vorirage und dessen
Mangel an feinerem Degagement. aber seine Lei'
stnngen beeinlrächtigl. Fran Wi ld — die einzige
aus der Gesellschaft rer vorjährigen Saison cnga«
girte Dame — ist st,ls iw F'che rer lo„>lschen und
zäriliche» Mül ler gern geslhcn. Die Ausführung rer bc.
delitenderen Stücke gewann neben der Darstellung
noch besonders durch die glänzende Inszenirnng bei
oft ncucn Dekorationen und besserer Vclelichlnng. so
wie durch die neue, geschmackvolle, nach bistorischcn
Zeichnungen angefertigte Garderobe. Ueberhaupl ist
ulcht zu läug' ic», daß Herr Sal lmayer selbst die
ai,ßcrgewöl'»l!chsten materielle» Anstrengungen nill't
gescheut hat. um den Axforderungln des Publ i lum^
uno der Kl i l ik Rechnung zu tragen, in welchem an»
erkcnucnöwcrlhen Streben er w o h l m a » ch c m f e i -
n c r H c r r e n K o l l e g e n a l s M uster de r ?t a ch-
a h n l l l n g a n f g e s t r l l t z ll w e r d e n v e r d i e n t .
Die von dem Publikum dcm D'rel lor so woblwollend
und ehirnvoll bewiesene Theilu.ibtne und Nnterstüz-
zuug hat diesen zn deni dankbaren Wohllbätigeitöakic
veranlaßt, zwei Vorstellnngen zum Besten deS bic-
sigen „Taubstummen-Inst i tutes" nnd der »KIc in lM'

der.^ewahr-Aiistall" zn gebe», von denca die eine
beule stal!si„d<t und daS Hackländel'sche nette Lnsl-
spiel «Zur Rnhe seße»" znr crilen Anffülulülg bril'gt.
Unter reu Noviiälen der lepicu T<'gc Hal die runde
Darstellung der „Anna.L,esc" vml H. Hersch einen
so zündenden Eindruck gemacht, daß sie morgen wie-
derholt wird. — Zur groöeu Freude aller Theat t i -
Mnnde bat Herr Sallmayer seine zweite Enttcplise.
Marbnrg , welche ihn zu einer unlieben Theilung sei«
ncr Direki!0!!slhätlgkl,t nöibi»ztl nnd zuweileu wo-
chenlang von Klagenfuit fern h><lt. aufg, gel'ell, so
daß er i» Bälde von dort zurückkehrend, seinem hie-
sigen Wllkilngslrcisc mil nugeiheilt^r Kraft geboren
kann. S i a t l des nach Marburg abgegangenen Hr».
Dorn ist ein als Hcttcndarstcller renommirler Gast
gewonnen, welchen wir in den nächsten Tagen er-
warten. — Recht l'enübcnd yal hier in dem Kreise
aller Naturfreunde die Nachricht gewilk l . daß d:e
Direktion dcr »Wörlheisee - Dampflä'iff^hrt - Gesell-
schaft" iu Folge dir Differenzen nnt de» Släüd.u
wegen der Puss.igc des Kanals beschlossen hat. chre
Fahl teil ganz einznstellen. Es wäre irobl recht trau-
r i g , wenn wir hiedurch der prächtige» S c l - P a l l h i > »
beraubt windeu.

Eiu merkwürdiger Beiirag z'l der r u s s i s c h e n
sozialen Oclouomie ist ras Faktum, daß im ver-
gangenen Iabre auf der Moskauer V,>bu die fa-
belbaflt Masse von 4000 Zni r . Sp ,c l l a i l l n spedirt
wllrde.

dukle. dan!» von G l a s - und Thonwaren (darnnter
Seifensieder, Palfümeure, Bcinsieder, Pechsieder, Pech-
bändler. Hafner u. s.f.). l l . Erzeuger von Ho!z-
nnd Beinarb.ilen und Musikinslülinenlen (^arlinter
Tischler. Dr»chöler. Faßbinder. Kainm- n»o Korbma-
cher. Pfcifenschneidlr, Regen- und Sonnenschirmnia^
cher, V.rgoloer. Schilder^ und Schriftmaler), 12. Er-
zeuger von Melal lwalen. Maschinen. Waffen (d>Nll»<
ter anch Ubrmach.-r, Gold- , S>!ber- nul) I i i l v l l cna l -
beitcr). 13. Fnbrlellte (mit Einschluß der Reilschulen-
inbaber, Pferdeanolliher) 14. V i f lua l i cn- . Holz- u»d
Kohlcnbäüdl'r. 1.'>, Kauftcute nn? Klä<n>r.

Es können sich i» tinem A.^irke anch zwci oder
mehrere der vorgenannten Gcwerbegrn^pe» zu Eü'er
Genoffeuschast uereinigsN ^ <n Bezirkcn von größeier
Alisdehnllng können ab,r anßlrbalb des Haurtottcs
noch in anderen induswellm Orte» Genossenschaft^-
ausschüsse zur Bcsorgüüg der adnunislrailvc» Genos-
srnschaftsangelegenheilen zusai»ine>ttrelen.

Korrespondenz.
K l a ^ c l l f u r t , 6. März.

^ Unsere Verlraucns-Komnnfsion zur Beratbnng
des Gemsindegeseyes hat bereits seit abgelaufenem
Monat ihre Dellberalionen beendet, so daß sie nun-
mehr allein mit der Redaktion des Protokolls beschäf-
tigt ist. welches sodann linveru'lgüch znr VeröffeinIichnng
durch die Land>s-Zci>nng gelangen soll. Die lepttn
zwei Siynngeu. ans welchen ich — sowie über die
frühere» gescheben — die interessanteiien Momente
nachzniragen mir erlanbe. beschäftigten sich mit den
Berathungen «über die Wirksamkeit des Gewemdc-
uorstandcs" und „über den Gl-ineindebausball" nach
dein Referate des Eoinili '-Müglledes Thaddäus von
Lanner. Die Diskussionen, welche sich ni"! dein erste»
Theile dcr beiden genar.nten Vorlagen beschäftigten,
gewährten wenig allgemeines Interesse nnd nahmen
fast durchgängig die Paragraphc des Eomitö-Eiuwnrfes
an. Der Paragraph, welcher nach dem Vorschlage
des Comit'-'s dem Geilieiudevo!stände die Erthcillmg
oder Verweigerung des Ehekoosenses zligsstande» ivisse»
wollte, veranlaßte eine längere Debatte, da einige M i t -
glieder einen dagegen eingebrachten A l l t rag: „doß dttse
«Besngniß, welche für die Gemeinde von zu tief geheii-
„der Bedeutung sri , um sie dcm Gememdevoistande
..a l l c i n zn überlassen, auf die, Ertbeilung oder Vcr-
„weigerung der Ehc-Meldzeitel Seitens des Gemeinde-
«vorstaudes nach deu bestehenden Vo>ftbriften modi»
«fizirt weide", iiiitelstüptl». Die M.' jol i tät schloü sich
dagegen dem Comiic'-Entwurfe <->„. mit dem Zusanc:
«daß die Veriviigernng des Ebekoiisenses griindbäliig
iuotivirl lvcldc» müsse. E>» Antrag, daß die Erthei-
lung des Ebekonsrnses in den übertragenen Wükuugö-
kreis aufgenommen werde, blieb in der Minori tät.
Ueber Antrag des Präsi^-nle». S r . E>zsüenz des Hrn.
Statthalters, wurde den Funktionell des Bürgermei-
sters. auLer denen ibm vom EomM'-Entwnrfc ziige-
sprocheneu, auch die Handhabung der Feldpolizei üb<-r<
iviesell. Von besonderen» I,,t.resse »rar die ei,<schie-
dene Opposition, welche sich gegen den dem Gemeinde-
vorstande «die Einbringung der diilkten Slenern"
überweisenden Paragraph eeö Comit^-Einwurfes elbob.
Man machte ge^eil dieses Attribut des Gemein?rvor<
standes gellend, daß die an deils, lben z» stellende rigo-
rose Forderung der Uebernahme dieser Obliegenbeit das
Signal znm gänzlichen Verfalle der Gemeindccinrich-
tnngt» geben würde, da nicht nur klcme Grn»dbesit)lr.
sondern anch namhafte Kapazitäten, ivegen dcr vielen
ant dieser Obliegenheit vcrbll'idcnen A'bciten nnd P la -
ckereien, lnu nicht ihre eigenen WirtlMb.iften i „ Vcr-
fall gerathen zu lassen, entweder ihre Slellen nicdci-
li'g«'» odtr von rcr Gemeinde zu zablendc Stener-
äiuler errichtet werdeil müßte». Die l>ylc Znnilitbnng
würde, gegenüber den kosttusrcien. korrekteu und or-
dcnllichen Abfuhr- und Abcl.U!lti'rli!igs«Eillr!cht>>iigen,
ivic sie gegenwärtig bestehen, nur ablelüicnd aufge-
nommen werden. Soll te aber ans eincr. von der
Staatsverwaltung vo^nnebmende» Prüfung sich eine
Verwinde,»ü^ von Slencrbcamlen durch Vereinsamung
der Geschäftvnianipulation als nicht lbunlich heraus-
stellen, so würden die Kärntner Kontübuente!', lim dir
besleh.noen korrekten Einrichlungsii zll bewahren, auch
die Kost.» l'iefür aufzubriilgen wisse». Sämmlliä'e-
Milglieder schlosftn sich dirscm Anirage a n . »nd die
bieranf bezüglichen Paragraphs des Entivlirfes wurden
gestrichen. — Der von der Majori tät der Kommission
abgelehnte Antrag des Comil^-Eniwursts. „dem Ge-
»Msindevorstai'.rc die Befngniß zur Alif»a!"»e recht^gllü'^
«ger Vergleiche über Rechtsstrciligkeüell zu ertbeileu".
war die Veranlassung, daß eiu abwesendes Mitglied
einen Antrag auf «Eirichtnng von Schiedsgerichten"
u.'lesen l ieL. welch.r ab,r von Ntemaudenl untcrstülU
und als Separat-Votulu d.ni Protokoll beigelegt wird.
— Bei den Berathungen „über den Gemeindebans-
bal l " bot die Diskussion kein hervorragendes Intercss'',
welches erst wieder erwachte, als der vom Eonn!^
g,ößtrntbli!s angenommene Entwurf des betreffenden
Referenten „über die Bezirkögcmcinde" vorgetragen
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wurde. Hier erl'ob sich cincs dcr ssommissionsmit-
güeder »»1' beanMigte: „den ganzen Entwurf g.ir
«nicht in Bevatlüina, zu zi>ben. »veil dic I» demselben
„beantragte» Bezirlsgemeinden ^uftgcbilde. Körper ohne
«Bestand waren! Es »vürdc mit dcusclben nnr line
„Zerrisseubeit i» der ordentlichen Organisation der
«Staalsvcrwaltnl lg >md Nückschrilte zil den vormär^-
„lichen Zuständen lierbeigeführl werden." Der Antrag-
Neller I'll den k. k. Bezirksämter» linter dem Vorsine
des Bezilks - Vorslebers, >»it welchem sis il»re Ange-
Iegc,>b,eiten b'sprechcll nnd vcrbaudeln könnten. Na-
türlich >r'nrdc dieser Ant rag, w.lcher zn lallgen De-
batten Gclsgcnheit dot, von Niemandem nnterstnpt,
lind als Sevarat-Votnm zn Protokoll gegeben. Schließ-
lich wurdcn in Betrcff dcr Oeffenllichkeit der Ver-
handlnnge» res Genieinde ^ Ani--schnssc6 —welche An-
a/Icge'beit siî c srül'cre S>l)nng als offene Frage
vertagt Halle — beschlossen: „Daß die Sil^llngen d,s
Vezilk.'- Gemeinde - Ausschusses unbedingt. jeue des
Orts - Gemeinde - A»sschllss<s aber »nil der Beschiän-
lnng des Besuches auf die, an den Gemcindrl.,sten
Theilnebmelidcu, offcullich sci» sollten." — Zugleich
b.schl̂ 'ß die .<lomin>ss'on den Aül rag: «Daß ticscö
von ihr l'ercithenc Gemeinde - Gcscl) nicht eh>r in
Wirksamkeit z» treten dabe, als bis es von der
Bandes - Ve l t l l t nng . wacher das Nccht vorbehalten
bleibe, Aendcrungen an demsslben vorzi,nehmen, bc<
ralbe» worde» sei." — Daß sind die Grlindznge der
Beralhnngeil unserer VeNraliens-5tomm>ssil'n über das
Genllindc-Ges, l ) . dercn ansfühlliche Veröffeutlichling
mail »icht ohne Sp.nlunng enlgsgensicht.

:t3 e ft e r r e i cii.
I v i e n . Dnrch dcn in Fo!ge vcrheercndcr Ha-

gelschläge. Ncgengüssc, Slnr,»e »nd sonstiger anfter«
giwobnlicher Elemcutar-Ercignisse i» einzrlnen Tl'eilcn
Kioatiens eingeiretenen Mißn'achs is! die Bevölkerung
jener ^'andesiheile mit eincm barlcn Nothstande i»
rrnsllicher Wcise bedrobt.

Zur 'V f^cgo l i ! ' ^ dieses Unglückes li,,d zur ll!>>»>
Ilchsts» ^ludlruog dcr lu'draxgle,! ^'li^e der l'sül'sfe,,!',!
(^!»>r'!,'l'ucr l'al'ti! Se. k, l. '?!l '̂sll,'l!s.1'c M^jeüäl die
anll'l,'>»slvs!sc liud in feel's Ia lnesrat t» ri'ie^.iyll'.ne
Pr, td , , ! i ! ! !^ ri»es Vmschlisscö vc'il ^0,0l)l) fi. .ul,;
lcm S!!i»'t,?schlißc aller^üäoi^N zu I'ewilli^e» ^erudl.

Es isl dal'er l»it Grimd zl> »r,l'<irleu, daü die
gedachle V^ 'ö l lennui uor drm dlol>e,>dc» Nualü^e be-
w.U'rl il'erde. zunml gll!ch;eit!^ li>,ch dic Verfüg»,>^
qetrl'ffe» »vlndc» ist, daß zur U»t(r>iül)»»g dieser
N>.'ll'Ieide»den iu der gauzcii Ä^'iiarchie Sauimluugs»
»nildcr B r i t t l e fiu^eleilst weldeu.

— I l ' r c Majestät die Kaiserin haben zur Uulcr-
slüt)!!»^ der Kiudcrl'fival'r^Aust.iIt iü N u >3 d l 'r f eiuen
Velra^ r'ou lNO ft, aliergimsigst zu weudl» gerul't,

Venediss, 6. März. D<r nulaiu^i smpmgllw-
l'e»e Dainpfcr „Jupi ter" ist l'crliis zlir Alisl'esseruu^
iü t>as diesige Mariukarsenal gr^'racht woldr». Dic
mit der Nuiersuchil»^ oesseldell bs.nistra^te Koiümis«
siou sc'll das Schiff i» ^anz lxfriedi^'lldei» Zustande
liud ».mieulllch !iu dcr Maschixe kei»c 'Ncschädi>im>g
gefuni'e,! hal'en. und es l>iüt . da6 cs »lach seiüer
Nlpaiatur liach Trieft al'gsdeü u»o »crt zu M i l l l ä : -
gutrrtrauspolleu zwisch'l, Tiiest lind Dalilialie» v^r-
weudct lverdeu sl'ü.

I ta l i c «li scb c S t «ia ton.
3 t v m , 2!!. Fel'ruar. Die üemst.n Nalhschla.ic.

Welchc t"̂ > Hsi^l '^ u. Giammout auf W.isliu.1 der
P.nisss Depeichs ^c'lii 12 d. M . dem Val'sa:, zu
gedeu hallc. find gl,ich deu frül'sren w e ^ n der )ll»-
lretuu,i drr Rmna^üa »0» dortl»^' qeiuachtel, Zümi,,
l huü^u ^urm-k^eiviesc». Eü,e Ncue Karoi„al ' 'A»t>.^
uelii's a» das dipll'iiiallsi-l'e .^lup^ lliellt l i .ß „shsj
deu Glüude» mi t . lvclä'e S^ . Heiligkeit s>,i l,,l5 ,,i^>l
nndr,,' zu hanlelu deslimnUe», C'iu l'»>V,>!-sr,r Na>i'«
düiek s '̂ll in d,r dietZslillge» Ä,>lw^rl aus dl> E i l l a -
ruug 'islegl sem, da>) Se. Heiligkeil ein« für allemal
eu!schk's!>u s.i. slch ^w„ l,ner Wledrgel 'urt Stalls,,?
fern ; „ lallten, welä'e vl ' i , eiu.r Ehren - Prasioeul-
schaft d.s Papüeö iDren Ausgaug »ll'ine.

Seit eiulgell Tage» smc> die Resle des päpss-
üchen Iä^er-Vaial l lous aus ttuil'iie,, hiel'er «.'eilest,
^ s zäl'll kailll! >',l,'ch zwei ^'!Islä»d>>is ^cupagiue» ;
t'ic nl'ligsn Mauus^aflcu des> l l i l ieu.

O)rvjllnitttnllicll.
V o n d o u . (Hchlnj) der Nnlsr l 'a l is 'H' ln lu^ vom

-̂ Mä'rz,) Um ciuem wirklich sl.nlsi»deubll! Mi6^erl>alt<
lusse iu der Vertsctung al'zul'clfe» . schlagt ^ord R'ussel
'^l'r. dast dir Slädte nuier ?l)l1l) O,!!u.n'ln>l!!!. u.'l>che
l'isl.'cr 2 Vertreter in) Pa,la,»sut scnden. l ' i „ f0lt
l>»r s>„f,l ll,ts,!!den sollcn. M i t eiuer ^'ölli^c» Eul«
U'l'lmg des Süminrechles könne cr sich nicht tii>>.'er-
u'udeu erklären. Dic lvwäl'ntc» Städte wiiree» fl'l«
,1,elwe stiu: ^ l ' m i l l ' u . Theif l ' rd, Tctue,?. H.nwi>.
^ " ^ l ' a m . W . ! I s . Nichm^iw, M a r l l ' ^ o u g l ' , ̂ e l^
u>i»slcr. ^'yiuiugt^n. i ' l i ^ l cv , A»dl'v.> . ^„arekl 'c-
U'llgb. Tswkeol'ur». M a l ^ ' u . Zt i^ l 'u. Cirei'c.Ner.
b ' lu l ingtmi , Cdippeuliai». V l 'dmi l i . Dl'rchesler. M.ir-

w w . Deuizfs. H^ l i l ) l0 »lud Gn lsl'ro. Die jl'Ichel>
geilalt tlleoi,,leil 23 S>ß? ivülden in folgender Wl>se
zu rerlheilri« sein: Der Wesll>ez,rl vw» ^jl'rkfhüs e,,
l>a!l z!l.»>i neuc '!Ic'gll)rdl!^le. Ze eilien neue» A!.'gl-
l'rdueien eryalteu dcr Südl,'e^lk von Lancashire, dcr
Norol'ezirk derselbe» Oraffchafi. dle Grasschaft 'Kiidd^
leslr, Wesl-K^ut. Süd.Deuc'üsl ' i ls, Süd» Siaf for l -
f ln le. N^ ' ld -V^ l l sh l ie , dcr Veznk Lindsay in ^ in -
coli'sdire. Süd ^ Esser. Ost - Liners« t . Wcsl - Norfolk.
We!"! < Cornwall lind N '^ ld . E ^ r . Daö wären al^o
l l i nene Slhe für läudlichc Veziike. dic zm» Theil
Äckerdan-. zuin Tl!eil Hal'i lk«'bezirke sl»^- Was die
slädüschlN Vezilkc an^shl. so schielen Kensington mi»
Cpelfea (Theile von London) zusammen einen, Vir«
kendead, Staultylnidgc u,,d Vuruey jc eiueu. Mau-
ch.ster. ^ioerpol)!. Virminghan! l>no îecds d,ci, slalt
wie l'i>?l>sr zwei Alia/ordnste iu'ö ^arlauicnt. E<)
dliel'e mm noch ein S i t ; nbr i ^ , lino diesen schläft
^l)ld John Russ.ll uor, rcr ^ondliner Uioversiläl zn
!)trlcihen.

Auf cinc Frage D'Israel i 's anlwottet i.'ord I .
Nuss'U, er a/denke die l.'iit keinesfalls vor 14 Ta»
gen zur zweiiru Lcsuug zn lningeil. Dle Ellanl',,iß
zilr Elublingnng des G.sei^enilVlirsö wild ertheilt.
Eardwell erhält hi.ranf Erlalilnoß zlir E>nl>ringl>»g
eiuer ädulichen Ki l l für I r land. Dnrch di'slldc wird
err Zci'sns für dic läudlichsn bezirke uou l 2 ani
ll) '̂. llnd für die slavischen ^'0» 8 anf U '̂. l,>.r«
adgescNt. Außerden, erhallen die Grafschaft Cork
und die S iad l Dublin j.,' drei Verl ietcr, statt der
bisherigen zwei. Dic gcscymäbig l'cst.hende Zahl der
Pailamenlö - Mitglieder wird dadurch nlcht uclmchrl,
ineein vier cuglische Wal'Idezirkc sallisch nicht mit«
zähle» nnc> gcwisftrnlaßen als wdt zn bctrachlen sind.

Spanien.
E a d i x , 27. zebr. Der Gincralloinmandant der

Marine»lDplrc>llonö-Slr«llk>äfte yal das nachstedeude
Telegramnl eingeschickt:

,'Zur S « , auf der Höhe von Arcilla
marottauifchl' Westtüstc, 26. Februar
4 Uhr Alimdo

Gestern bin ich lim 1 l > , Uhr vor ^nasche bei
günsligein Wetter angekommen. Ich habc es bc-
schosseu und benlcrkt. dal) man dort ans fünf nud,
ell ißlg 5tauo!,.n feuerle; meine Schiffsmauuschasl
hailc ciuen Todten lind achl VerlV»»dele. «Anch am
^ol0 der audcr» Schiffe sind eiuige Kontusionen vor-
gekommen. M e Hauari ln der Schiffe können ans-
gefesselt wcrrcn. Heute habe ich Aicll la l'es.i'osseu;
es hat über zehn moumie Geschütze. Dic Eüiwoh«
ucr hal'cn dlc Stadt veilassell."

Ein rol l , 27. Hcl'!. von 8 Uhr Al' luds ails ÄI^
gcnrao dalirtc Depesche m<lc>st. eel ^omm,',ldant dsr
S'cslrlltkräfle habc slch durch das W.tter zur Rück-
kehr nach Algesiras geuölhigt gesehcu i die Opera-
l,0!ien gegeil Sale nnd N.ibal seien nicht ausführbar
gcwlscn.

Vom 27. F.br, telegniphirt dcr General <«l l^llcs
dcr aflilauischen Armee aus don Hanpi^nali iclc i»
Tc l l l au :

„ Ich erwalle nur mebr die Pferde nnd Mau l -
thieic, die noch in Malaga lind Algesiias sind. nm
inich in Bewegung zu sehen. Ich muß Mlme Tians«
pl)ll,l>!llc! ucrvoljslänc'lgel'j sll sind inil llnerläilltch in
einen, ^ i i l de . lil ivllchem man nicht anf dic gering-
sten HilfSmillel zählen lm,n.«

Vermischte Nachrichten.
i t a i b a c h . Die eo.ulgelischc Gcnicinde hi<r hat

cein Gcnieindeiaih ein Giuch lim einen Schull>citrag
00» l l )0 fl. übel l t ichl . invbesonoerc znr Ausl.llung
eines ^ebrcro ccr lr.xnlschl-n Sprache, l e r Gem. ino^
rath hat einslimmig dies m Wunsche enliplochen.

« a i b a c h . Dl> „^c 'v i^^" macht blkannl, daL
mchrerc Mlisikslclin^e. nn» den h^imailich,'» Gesang
zu lö'iocln, einin P>e>s oon <> Dukaten für die blste
Hiomposiiioil des Gcdichle,' oon ^oslek,: »l(ll(»^> lücl,?"
anszus.pcn b.schloss.n haben, llnd dic hiesige ph'lhar-
nioilische Gefellschaft eisnch.u wollen ein Konzert zu
uerausialttu, in n'ilchlin di'seö .̂'ico d.mn »el.'sl ai,-
ocle» grsnugsu weide. D>r Neillerlrag des ^onz^llc»;
soll zu werden.

— ^ ie franzo'sücht Th,on>!dc >>t das nnü'ang«
rcichsle Telcglain,». das l'ishir allf ecm Konlincnle
veröffentlicht nol^en >ft- Die Thronrc^ ninfaül N>>4
Worle nno b.l'agen die Tcl.giaph.nkoslen für die«
sllbc m.hrerc hnndert Gnl0l». Dic Ncdc wnroe nach
-̂  r,in m l!) veischl.dlllcll Theilen, j .d . r c>rca 70 —
80 Wortc l,n,f.,sseud, an den Ädressaleu befördert.
Der erslc T h l i l traf nm 7 Uhr IK Minllten Abends,
dcr Schlllß u>n balb l l Uhr Nachts ein. so daö
jede Telegraphiinng von circa 80 Worten nicht volle
zehn Mil inlcn inklusive dcr Rciuschnft i» 'Ansprlich
nahn».

Urneste Nachrichten nnd Trl lWmmc.
M i e n , 8. Mär^. Die Milnärbebördc h.il sich

vor Kurzem in d>c b'llagcni'w.itl 'e Nolhwendigl' it

verseht gcsehen, den F M i ' . Anglist Frcil'evrn von
(5 y u a l t e n . der sich dcr Vcrübnng oon grob.'n Un<
te>schleifen bei der ihm während des ^eldznges im
Jahre 186!) übertragenen Mi l i iä l -Admin^rat ion drin-
ge»i) vei^achllg gemacht halle, nnlcr Haft der lriegs-
sschilichen Uulerfnchniig ^n nnlerziclicn.

Vald nach dcr Eröffil l log di>s.0 AklcS sah sich
Frcihcrr v. E y » a l t e » zur Ablegung von Geftänd-
nisse» gedrängt, welche über deu velbrechcrische» Miß«
brauch, den cr von der ihn» ailv.-ltrantln Annsge-
walt gslnachl. kciil'N Zweifel übrig ließen.

U»gcachtct der von der Behörde fnr alle Ev l i , -
lnalilälen a/troffenen Vorsichtslnaßregeln bat Frei-
herr v. E y n a t l c n . offenbar nnlcr den, Drnckc c«
ncö schwer belasteten Gcwlsscuö, M,l lel gefnnden.
sich in der Nacht voin 7. a>,f den 8. d. M . dlirch
Sl'lbstmvid der !l)n cuvartsudcn Strafe zn cutzilhen,
cine» Anfsal) hint'llassend, worin ei nnicr Ernlnc-
l l lng seines Schnldbllcnnlnisses n^t den» Ansdlllck
ti l fcr Rcnc die Verzeihnng sciilcs schwer beledigten
Naiscrs nnd Herrn anftebt. «^Wienlr Ztg,)

F r a n k f u r t , 8. März. I n der bcntigcn Vun-
dcslagosinung erfolgte die Annabine der Anträge des
holstein'fchen Ansschnsses. Zuvor Icgte dcr dänische
Gesandte Protest ein gegen die V»schrä»knug der
Sonvelänctätsrechlc llnd die Beschlußfähigkeit d»r lwl-
slein'schs» Stände nnd die Erekulionöberechtiguug.
Silber möge die Delegirlenvclsammluug fall,'» g>laf<
fen wcidln, die Negier»,ng n.'o!te direkte mit den S tän -
den verh,lndfln. — Dic Vclö'ffsnllichnng lcr Bun-
dcskontrolle wlirdc beschlossen.

V e r l i n , .°>. März. N'ach zuverlässigen Berichten
w-ro die Htöiiigill Viktoria im 5,'aiue dieses Sonimcis
>>n dcn Berliner Hof kommen und läugerc Zeit bei
der k. Fanülic ucrweilcu.

P a r i S , ^ i . März. Dic von d<r ^Ind>''l,vll<
daucc Beige" gclnachic N'achlicht. daß in Frankreich
alle Beurlaubten cinbernfen wordc». Hal »hie volle
R'ichtigkeit. Anch die Nachricht, daß line Landwehr
in Frankreich organisirt w i rd , bcsläügl sich, nnd
wird dilselbc cine nnd eine halbe MiUiou Mann snul
werdsü.

i t o u d o u , 8. März, Die „T imes" von, hen<
ligen Tage sag.,,: Dic Dloknssioueil im Parlament
werden ans Frankreich's Vorgehen iu Bezng Nlif Sa«
voyeu eben so wenig cinc Wirknng alioüben, a!s
DlOlüssione» der Dcnischcn odci Fianzölc» geg.u die
Einverl ' ibnng iDndlO anf Eugla,,» »mszunben in»
Slandc wären. Wcnn Frank,eich geg.n lcn Rheül
rückt, wi ld Denifehland sich »»chren.

T u r i n , K. März. Graf Alcse ist hier ange-
kommen. Der Mailäudische Klerus Hal e,nc ^ o m -
missioil bchufs Uulelst!il)nng d<r Emigration ernannt.
Die Funkl,oncn Bnoncompagni'o haben durch die Zn<
sainmlnbernfllng der Ä^!ähler aufgehört.

D,e «Opinionc" vc>öffVnll!cht iept ein Z l l l u l a r
dcs Grafen Eaoonr an dic Großmächte vom 24. Fe-
bruar. Dcr Inhal t desselben betrifft die Vrchaflnng
solcher Pcrsoncil zn Man i l l a , welche die Vlnellaulsche
Emigration begünstigt haben odcr dieselbe zu begün-
stigen im Vercacht sino. Caoonr sagt. cs dehne sich
dieses System anf solche Personen ans. w,Ichc in öle
dlllch den Züricher Verl iag flslgestetUc Amneille mit
cinbegrifftil s in. <̂?) Er glaubt gcgcn di,sc B.stini-
mnng r>llamire!l zn lnüssen. die bedeutende S l ipa la-
lionen des Vertrages anödrücllich vernichle. Er dl lngl
ill den Baiser von Oesterreich, daß die anch in V l l la -
frauca verabredete Amnestie so ausgedehnt alo lnog»
lich sci.

T u r i n , 7. März. Graf Arese soll d.mnächst
mit ciucr nellen Mission betrant. nbreiseu. Graf Nlis.t
wi ld abennals in I la l ieu erwartet.

i.'udlvig ^uciail Bonl-lparie soll nächstens in Flo-
renz cimreffe».

Es wir? versich'N. E.,v^llr h>ibe vorge'lelll feine
Entlassung Villa,>gt. der Höulg idn jedoch znu, Blel«
b>u blwogeu. lil^eui er iom versicherte. er wolle al^c
folgen seiner Pol i l i t auf sich »lhmen.

Dee All-llciieobersl Maraboilo geb! uach London,
lull doll gezogcuc icanonen zn ül)erl,chmcn; ein an-
dere: Artilleilloffizier i,,>eh Algier. — Zwischcn Ales«
sandna lind Eafalc loll l i» ^iorrs von 4l1.l)00 Mann
konzentlil! lvcrdci'.

M a i l a n d , 7. März. Ein slmk verbrsiictcs
Oerüchl wil l oon deoi n.lhcil Abinarichc der Franzo-
slli lvissen.

Ä l i t a i l a n d , l». März. ^Peiscoeranza« kündigt
a» . es sei gsfleiü Abeub an den Marschali V>' i l la„ l
der B>flbl ^elommcn. feine Arii'ce bereit zl» lialten.
eine Bewegling aus^ufühicn. Es war daö Gcrüchl
verbreitet, sie solle nach Fiaolreich znlückkehlcn. Man
schlicül daraus, die ^'ösnng der italienisch^! F^, ^ .^
nahe. »Prsevcranza« fügt I>mzn: , , ^h „s ^, ^,„s
Diskussion einzugeben. w.Ichc nnzeitig wäre. müssen
wir sage», saß nilfere Dankl'.nkcit für Franll'eich sltts
.l'sn so lebl'aft nnd nnser Verlranen in die T'efe des
Nai,ona!gcfübl«l und in die Weisl'eit des königliche!,
Gonvernemculs eben so t i . f fein wird.

Dnick nnd Verlag von I , ;« l i .z v K l c i u m n l z r «le F. V " » u l , e r g in ^aihach. — Verautvortl ichei Redakteur: F . V.»u,be>«.



Wiener Börse-Bericht vom 8. März 1860 (Mittags 1'/2 Uhr).
S ta a to - ?l n lchen. "''>!> Wmc

5 per<. i» öltcrr. U!äln»iig . . , <;., >., «.').'»<»
5» „ '.»l^ti^ial-'Aülchc» . . 75.4^ 77,.^»
5 „ I^it. II. Anllhc» . . . ü7.5(^ —.—
Lom.-vcn. 18.')l> . . . . 9.).-.! <.Nl.—
5 pnz. MctalliqucS . . . . ft<>.25 <>!»,<»»
4 ' , . , „ . . . z « l .^0 <ii »'l'
^ ', „ . . . . i b^.5« ^s).—
>' „ „ . . . . ! H,« _ i l , 5 0
2' / , . , „ . . . . 34.50 3.).
l " ., . . . l3.«<> l ^ .—
2'/ , . , Vauto (W. W.) . . « a . - «! - .
Vc„, t , 18^)9 79 2.x 7i> 75

5 pc>j. Gnlüdcütl.'Ol'lig. ». ö. 8^).— 9!.—
ü » dt,,'. nüg<ir scht . . ! 72.—! 72,50
ü „ dtl', l lü, l'. fre. flav. 70.50 7 1 . —
5 „ dto. ,,ali<iscl)>' . . . 70..i0 71 —
ü „ Klo. Bu^'wi,,.! . . , tt!i,5 ! 70,—
5 „ dto. sirdeiil'iil^ische . <i9.7 î 70,—
5 „ dto. a»d. ^ttou!ä»dcr 87. - 94. -
5 „ l^üil'. vcnet Äullhe,, . — . — —.—
5 „ »slU's VlÜsl. ' ' lüll l^l l . —.—' —.—

«otterie-Effetteu.
StaatOlosc v. ^ . 1«!j^ . . . 124.25 124.50

„ „ „ „ Filüstll . 120.— ! 2 i . —
^perz, Staatsll'se v. I . l85^l . 10.').7.', IU<!—
(5l,-»n'-N.'!itl'!>schf!!le . . . . l < l . 5 1«.5»
.^c^t '^ l 'se 101.50 102, - '
^p^r^. D^»au-Da»!V schiff-l!^!> >>>:l. — 10Ü.2,')

i ' /,pcl,l. Tritstn- . . . . 127.—12«.—
St>idt>j<'l!!l!»dc Oi>il i> 40 sl. !

öss.'Wäl'r 37,50 :<» . -
Fiirst ^stlihazy pr. 40 ,1. . . 84.— 85.—

„ Sal», ., „ „ . . 38.50 39 —
., Palffy ., „ ., . - 3» —j 3l».,',0
„ (>lary . , „ , , . . ! 3L.7ä 3?,^.'.

O ^ f Z t . Wcnoiö ., „ „ . . 37 37.50
Forst Wiülisch^r.,, 20 „ . . 22,75 ^3.25
(^raf Waldein .. 2i) „ . . 27.— 27.50

., Kcglcuich „ 10 „ . . I« .— Kl 50

Pr i l i r i t l l t s - l?b l i j ia t imleu,
(?lisal',t!>l'.il>,! j !)2. —! 92,50
3 p,rz. öt.nitöl'ah» pr. 275 ^ir. 1^5,-- Illü.
5 „ '.'t.rol'ahil ! 8!.— ! 9«.50
l.-v. Ä.ch>!z>l500Fr . . . 132.50 133 —
5 p.rz. M^Wi ih l ' l (alte) . . 82.50 83.—
5 „ D»>ttii!-Dal»psschiff . . 93.50^ 94.—
5 „ Ll^)d 92.— > 92.50
« „ Brii'üi-Rossitzcr . . . —.— —.—

A k t i e n I'M' Stück.

N.U oil^l^ii if (<>xc!iv.) . . . 860,— 8»!2.—
Kttditm.st, 2li0fi.!.VW.(«x(liv.) 192.30 192.40
'.'l. ö. (5^^',!,ptc'Vai>f al'gcstl'Mp. 5!i5.— 5tt7, —
N^dbalm 194,«>0 l!»4,«0
St>i.iti<l'^h!i t>'x<!iv.) . . . 2<>4.—2:>'^ 50
Mi,>,l','tl>dch!i <72.2') 172.7^

Pardi,l'ihcr 132.75 131.25
Thmll'cihn . ,»05.—105.—
i!oml'c<l't"» »cue 153.50 «54,—
Karl-i!udwi.i^lvihil . . . . 102,— l02 50
Prcsll'.-Tyrü-^'lsclib.ihü l. . . —.— —.—
Pi^ I ' . -Tyn i . -Mnbah i l l l . . —.— —.—
Ällstthradcr —.— — . - -
Aüßig-Tcpli^lr ' —.— —,—

Gsscllsch.ist zu 20!^ ,1. ö. W. j l 24 .—! l i6.—
2)l?n.ni-D^>,!ps,chiff . . . . > 4 4 l . - 4 4 2 . —
^^'YP -i12.—^215,-
'L'sthcr Kc,t»l!l'Nlckr . . . . 354.—!35tt,—
Wi.iicr Dnmpfmiihle . . . 3 3 5 . - 3 4 0 . —

P f a l l d b r i e f e .
5 pcvz. s . c h ^ j ^ h r i g e . . . . l<>2 . '— 1 0 2 . 5 0
5 ,/ z c h ü j ä h l i g c . . . . 98.— !»«.5<»
5 „ vcrl!,'5l'.Nt . . . . 93.— 93,50
5 „ d. N^imial l ' . 12 Mliuat ,100.—, —.—
ä „ vcrll'öl'alc . . . . ! 8i< 50, 89.—
4 „ galizischc . . . . . —.- - —.—

Devisen.
3M'Mitc Pl. Sc.

Auistnd.nn l(»0h^ll.fl. . 3 1I.?.75'i l3.25
?! ik) l? l ' i i^ . N»0 sl. süd. W . 3 ' / , !>13.75 1 1 4 . —
V l i l i » . >'00 5 l , l r . . . . 4 ! . —! — . —
^ « » s f m t , 1<»0 st. süd. W . , 3 114,20 1 l4,3l>

Ocld Wan-

Gm„.i, U!0 pi>'»i. i!il's . . 4 7 . —.— —-.^
<'>n»l'u>c,. !00 M. Bl..'. . 27^ 100,50 U'0,75
Lsip^/ l00Thl . . . . 4 - . — ! — . -
Livm!!!,'. ll»0tl.'>ülc,!,. Lirc . 5 —.— !—.—
Lmid>,m. I0Pf. St. . . . 4 132.70132.80
^^'». l00Fr 37, . . .— —.—
Mail.ni^ 100 fl. ö. W. . . 5 —.— - . —
M.nscill^. 100Fr. . . . 3 7 , — . — ' — . -
Paris 100Fr 3 7, 52.90 53.—
T r i c s t „ ., „ . . . 5 , —.— —,—
Vc»ld!H 5 —.— — . —

Vli'alcst, w.il. Pi.ist.r , . . l —.—' —.—
^l,',ista,!t!!!l,^'.!, «00 tülf. >z:. . , —.— —.—

Kur<i der Goldsovten. !
, ' i . K r m i c n ! 1 8 . ! « —.—
K . M ! m . ; - D u f a t m . . . . 0 . 2 8 j —.—
, ' i . R a u 5 - D u l a t e l l . . . . U .27 ! —.—
l̂ «,»!«,! ,1! M3IV0 — . — — . —
N > N " , ' I c " i > ? d ' l r 1<»,<;4 —.—
S l , ' » v l l ^ l » < ! d ' o r . . . . . i 1 8 . 3 « - . —
F l ! l d l i c h c « d ' o v — . — —.—
i!l.ni iödVn- ( d c i l t s c h r ) . . . . —,— —.—
^'!n,lischc S o ü ^ r . i z i i c « . . . 1 3 . 3 0 —.—
Mussischc ^ u i p l l i . U , ' . . . . > 0 8 7 , —.—
VliMütthlUcr —.—^ .
Sill'.r 31.75 —.—
Prsüliischl ,!t^jja'?l»wlislmgt!! . ! 2.— 2.1

Efcktcn- und Mechscl-Kurse
an dcr k. k. öffentlichen Vörse in TVien

am i). Mälz i«60.
Eft'cAe»». >̂  Wechsel.

5' / . Matalli^iies <!!1,25 5. W. ! Augsburg . . 1,4.35o. ^ .
ü"/, V^i t . -Al l l . 77.^5 ^ .W. Lmidl?» ' . . 133.50 c'.W.
^.uifalt!.'!, . . «5,.i. ö. W. i! K. l . Dus^ieil <i.:'.0V.. ö. W,
Klcditaktixl . »90.50 ö. W. >j

F- r emde ll 3l ll z e i g e.

H . Graf Haugwitz, k. k. Feldll,^lsch.ui l!icllt<!,a»t,
roi, Wi^n. — Hr. .'̂ ! allali»!, t k. Mlijor, rĉ ü ^ I ^ -
st^nfllst. — Hi' Gl'yei-, KlNiflnanli, v.i, V,dem. —
Hl'. GoilN'. F.->l'l>k^„t, oonGö-z. — Hl-, Rochoî zsy,
.Nel,','»,'iföl!̂ '! , ro» Ja: schist — Hi'. K.iiliiiue, N '̂i«,'!-
fövstl'l', »on sagu!'i> " - Fl . v. <^n,̂ >r, Gllll.>l'csltzc:i!,.
von Vil.^ch.

Werzeichniß der hier Verstorbellen.
Dril ^. M ä r z i8(>0.

Äittoii Roschilsch, Schi^liicichcr. nil ii8 ^.il)ls,
im ZwiIspill-,1 Nr. l , an d^' ^migciilahinill,^.

Dr» 2. Mllvia Äcich. gcwrscile M<^o, alt l>2
Jahre, im Ziuilspü.U ??r. ^ m, lcr ^'lii'^.lisllch!,
-— Drm Fwuz Pi.'dllschl,i. Splcizsiuiilu-Hcl fiir dir
3tl'gs:,schn'me. scin ^ iul ' ^ninz. alt 8 Ml)mUf, l» dcr
Polliiia - Vorstadt Nr. 48, an Fraisln. — ^aiyaniui
Iglitich, gcwesclic ^öä»!,,. «It lil'» Ial'N-, in der Ka-
pllzlnel.Volstaol Nr. 2 l , ain Zclrsi l'.r,

Dcn A. I^scf Zachcniüch. T»glöh!in', alt 34
Ilü>rc, im Zioiliplta! N'r. 1 . a» rrr ^ilügcüslicht.

Dc„ 4. Dl-ll, Hcrril Iol)aü„ N.nricczla. k, l,
Hlil>plzollliml!3'Oft'lziaI. scill Sol"> Io l 'mm, Schiller
dcr diütcil 3icli!sä,'li!kl̂ s!>-, alt li> Iayrr. in rcv Sladl
Nr. 216. ail der An^ttnuüg.

Dcil ö. Joses Nuß. V m l n ' . ait l i ^ Jahre, im
Zivilspilal Nr. l . an ocr ^iiii^uslicht.

Den 6. Varl)iira Zl'cl'lil. Elftlü'ahliarl'cillr^kiüd.
alt 2'/^ Jahre, im Zimlspiml Nr. l , <in ?nsä îg lr>
liltc»sr Vcrdlcnn»,^.

Dell 8. Martin Koroschizl). Inw^hürr. alt 40
Jahre, im Zwilspita! Nr. 1 , ln> der Al'zlhrli!'^. —
Ursula Sliiwnzyizl», ^civcscnc Köchin, alt 48 Iahn .
ln ĉer Stadt Nr. 20l i . an dlr (5nlartll!l>i drr Un>
lcllcil'öcxigswlidc'. — Dcm Ioya»» Pirnat, Ta^l^hnrr.
sciiic Gat>,i> Margaicida, alt .il) Jahrs, <» drr Stadt
Nr. 2i>7. a» Ul'l>srs>t)!i»l) drs HNai^i'cilstc'ffl'ö ans
das Gcl',rü,

Z . tt5. ll ( l ) Rr , 7 i .

Dl'r hicsigc k, k. Vcrgkommiisär Herr W i l I).

R i t t e r v F r i t sch wird am hiesigen Gym-

nasium cilu'n Cycluö von u n e n t g e l t l i c h e n

Bortlä'gcn über S t e n o g r a p h i e nach Gabels-

bergcr's System eröffnen; wozu die gefertigte

Gymnasial-Direktion alle Freunde der genann-

ten Kunst mit dem Bemerken einladet, daß

diese Vorträge D i n s t a g den l l ! . d. M. um

5, Uhr Nachmittags im ^ehrzimmer der V I l l .

Klasse beginnen und jeden Dinstag und Freitag

um dieselbe Stunde fortgesetzt werden.

K. k. Gymnasial-Di^klion Laibach am 8.
März l 8W.

Z. 401. (<) Nr. 717.
E d i k t .

Vmu k. l . Vczirkoamlc Oderlaidach. alv Gericht,
wiid l'clamn gemacht, daß lie >>l dcr Ereklilioiissachc
recl Mcuviaü Ĥ erschip von ^rcftuiza alö Z>sswuär der
^,al> Carolina Perl^' Ul.m ^aidach, wider Varlclma
Hro^aliü von Nischenz, z>l.'l('. ^ I l l fi. ölt. W. c. t!. «.>..
mit dsm dlcßgsrlchllichen Vescheire uc>m I t i . No^iM<
li«r l 8u9 , Z. A l8 l j , l'civilN^lcil und auf den ̂ ü.
März Ulid l t i . Aplil l. I , l'c!i,mm!e!i Rcalsc!ll'iciulla>
Tagsat)!!!!gei! ihr 'AblommlN. lino die ails' den 18.
Mai I. I . i» der hiesigen AüNslanzlci aii^e^roncte
Tagsat)lii^ alier lhr Verdl^iden hal'e.

K. k. 'Lezirköaml Olierlailiach, alö Gcricht, am
8. März 18li0.

Z. 409. ( !)

Nral-isches u. asiat. Th^erpuiver
Zlir Hcillliig dcr kr.niten ^hielc, a l ^ Pierde,

Kühe, Ochse», Schafe, Ziegen lind Schweine. Durch
ricses Pulver wmde» die kiaokc» Thicrc schnell ge-
sli»d, nnd dnrch den iininerlvlihrenden Gcbianch al«
Äei,nischnng znin gcn'öhnlichcn Fntter, lösfeln'eise,
sleto gesmld erhalte». — (5ö ist daher snr jeden
Blehbesitzer, Landwirth nnd Vaner von großen, Nnl '
zen nnd Weith, bei roikonlniendc» .ssr.nikheilen die-
ics lhierpnlvrr in seinen Slallnnge» gleich voirälhi^
bei der H.ind ;n haben, nin den liankcn Thieren bei
vorkoininender schneller Kranlheit, gleich Hilse im
eisten Angenblick verschaffen zn könne».

P r e i ö pr . k lc iu Paque t 4«b kr. ö. W .
groft „ ^ " „ „

Zu Hal'.'» in Lail'ach d.i Wi lhe l i l l Mayer. Vl>'l>!n'

R izz ^ l i . !'ipl'thlf.r; in ^ io i iud: I >-' >) <i »>' M a r >.' l u l t >;
in Wlpp^ch: Jus i.«. D u l l c ü i ! ' " ^ iü. ich: ' . ' l»or,. iS
I " - l a c h ; >>l Göl-z; G. B. P o n t o ü i . Äpotyls.r; i»

Hauptdcpot in Gl<.'gg>ul) bei
^lüliuli Littuer, Ap '̂l!!. cr.

3 35 2, (3)

Echt
Luzerner Kleesamen
ist frisch an.qckmnmcn und billigst zu haben
i,l dcc Spezeni- und Eistnhcmdlung dcs

J. Weidlich,
volmals

Leonli. Vogou.

Z. 329. (2)

M s vsllstiiMgk Romane

>, ^ « « - l g , 2 K « » , . » . « « , I l : , „ ( ! I in t t ! I I , v o x lü«. I» <<'!<.> l , 5.

5'. Lk !« ' l ' n« ' !>»»> i .» io ! l »» !» l« l«» !» , VN!, ^ , , ^ . >l!,<> , !<>!.

VOI! .1. <> !' ,'! n !.
7. l!D<^' l l l lK i ' I ^ I»^«»^ van I^liul l>'ovl>I.
8, ^K<»,» ü'»>l»ll>fl!!»!«»», von <̂  » I ' l l ' ! ' Ij c I I.

<<1, ^««i '« l«>i ! i» s««^!«i>««»'Ii,«^, vun Xl iv. I'^'m».

^ Hi^ dra8cd. 3K. 5̂5 Iir., l-!eß. zob. 3 2 . 2 I kr. "H^ss

!>!(> ^!'l»n,<!c'l!o ^»«Flllil! <!!̂ ,X'!, «>«.'l! va!'/.ii^!!('Ii /n H.'̂ »«<»

X» !>»/i!'!n î> ,Im','!> «! l<? !!,n'!>!!!!>n!!>i>,̂ >>!! üin! <!>>'<><'!, vom

m Vvioil, VVuü/cilu » I . 86, .

Gtttacltte«! des ><?rn. ^andesssc'richts - (sbcnnkcr^
und «Vrlifessor^ »K,». V . .^teßin^t»' iu wic»> nl»er

die I< G. Popp'sche Anathcrm - lahtlpasta.
Dic ZahiN'ast^ cnthcilt ^isl'l^c d<r >»it il,'l' ^spii^^iicii

chimisch.il ^lu^ysl' f^iünlci dn (^»sündhcit schädlich.' 'Z>sl>in5-
l l^i l l ' , ihre arl,'ü ît>^>,,>!! Vliiandlhiil l ' >i!>6 d>r ,!<!̂ ,jst' »i!hcvisch>'r
Oc>l-. welch,,' »icht »in dir Past î viraüinhiulichc» , sl,,üd l i i li„ch
^»^ll'ich alll' panisitischln Thirr- u»t' Pflan^s». O>,^u!it,<,Nl'!, i,n
^.ihu- und ZüiigeüBlll^c t^dt<il ü»d ihrc wlitr»^ (5i!twickcl!l!,g
^s>!)!!t!»: dic I!,!,!,,'!iiüsch.il Actta,,dth<ilt sind ft' l'^rsichli^ H»-
r.<ihlt u»b <ic!!li,ch!. daß dicsl' G>mngthnlc wnt ilütrr dc,,- Härte
dc<? Zahiischiücl^,? si.hci, mid dadurch <in Angrcifc» d̂ < Scl)Ml!zc>3
»il zu l'^iirchtcn ist.

Dic »r^aüischs» ^lüini^lhl i l , 'd>r P îsta rciiii^l» dic Schl>im-
häut' >ii,d Z^lü,sch»n^ chüxisch (durch a!la>ischl' M'nsinn'»). ssc
wirken al'rr zx^'ich schnimpflüd und tl'inficirlUd auf Schlcim-
l'äntl u»d Zillüignvll'c d>r Ü>i«!!dhl'!!ll' und iudircvt ^>if dic Zäh»r.

^>l Ü a i l> ach ^li hal'.n b>i ^«<«»»> I4.»'l!>«l»^»' »nd
^ ,»«« l , , »» H<l.,»i»<>«^«»«»v!«e^; i» ^ ^ ' , ^ l'.i I . A n e l l i ;
in ' . ' ! , ,ra„l !,'.! G . M i h i z l i , Ap^tlüf«-; i» ^3ala>?d>,l
l>i » a l t e r , ?lpl'!l)^c>; l!i N r u s l l i d l l l'.i D . N i z ^ o l l i ,
'.'lpotli.f^; in W o l s s l ' l l g l'ci W . P i r t e r ; i» T r i l ' s t
l'>i ^ ' i k o v i c l ) , '.'lp^'tl)!.'cr; in G » r ! s c l d dn ^ r i c d r i c l )
V b n l c h c ^ , '.'lpltl'cs.r.

Z. 407. '

ZUM Vclkltnsc wird lNMwMlt!
(.̂ in dr^i Et^ck I'ol'lö, ileu qel'alüeö Hans am

Haiipiplah zll^'aidach, mil 24 Zimmern, el'enerdigsin
Oewöll.>c znr Haiidliiiui, ai>l1' ^affeyhanö vorzüglich
a/ei^n>t, „nd nul'r ali> die iU'lich«» Zinsen einirciqcnd.
nm 28.00U sl.. ficgen k^n'.'enal'Ie Zal'lünq^l'ediüqnisst.

J u l i a n » A u t o u Schu l l e r ,
cnilorisivtn' (̂ rschäftö?Assent in ^nbach.

3 4iV. "(I) ""•

Echt franz. Luzerner ^ lnkjirnatkl(5e, ^™
Tiinotlieus »nd lliiyimis-Sainen

sind ill frischer, keimfähiger Sendung billigst zu l iawi.
Aucl, ,̂ 'rrden Alifträge auf sämmtliche Qekouomie-, Blumen- und Pftattzeusameu proiupt

und billigst besorgt vml der Hpezereihaildlliug ^ , ^ ^ ^ «- ŝ

Johann Klebe!.


